
Lichterkette 2012
11. März

Braunschweiger Land

Ein Jahr nach Fukushima

laufen immer noch Atomanlagen und ist mit der Rückholung aus der Asse

nicht begonnen worden. Wir akzeptieren kein "Restrisiko", keine

permanente "Niedrigstrahlung" und keine Flutung des Atommülls. Stoppt

endlich den verantwortungslosen Umgang mit der Asse II durch die

zuständigen Behörden und Ministerien!

Der Asse-Müll muss RAUS!

Atomanlagen AUS!



Am 26. Februar 2009 fand von Braunschweig zur Asse und von dort über Wolfenbüttel zum

Schacht Konrad eine 52km lange Lichterkette aus Menschen, Fackeln, Feuertonnen und

vielen kreativen Aktionen statt. Mehr als 1 5.000 Menschen aus dem Braunschweiger Land

demonstrierten an diesem Abend u.a. für die Rückholung des Atommülls aus der Asse II.

Aus gegebenem Anlass ruft auch dieses Jahr ein breites Bündnis dazu auf,
gemeinsam ein unübersehbares Zeichen zu setzen, denn noch immer ist die
Rückholung nicht begonnen, noch immer droht die Flutung.

Wir lASSEn nicht nach!
Als Zeitpunkt wurde der erste Jahrestag der Reaktorkatastrophe von Fukushima gewählt,

sowohl die exakte Route als auch der konkrete Ablauf stehen zum jetzigen Zeitpunkt noch

nicht fest. Ein nächstes Vorbereitungstreffen für alle Aktiven findet hier statt:

Dienstag
24. Januar 2012
um 19:00 Uhr

Brunsviga (Studiosaal)
Karlstraße 35; Braunschweig
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